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Großherzoglich Badisches
Anzeige - Blatt

für den

M i t t e l - R h e i n k r e i s.
Isro. 51 . Mittwoch den 26 . Juny 1833 .

Mit Großherzoglich Badischem gnädigstem Privtlegio .

2 Bekanntmachungen .
Nro . 12974 . DaS Brief - Porto betreffend .

Es ist die Anzeige geschehen, daß mehrere Ortsvorgesetzte ihre Korrespondenz in Gemeinde - und Pri¬
vatangelegenheiten häufig mit der Aufschrift „ Dienstsache " bezeichnen, und hierdurch die Bezahlung
des schuldigen Briefportos umgehen .

Insofern die OrtSvorqesetzten in Angelegenheiten deS öffentlichen Interesses — also in eigentlichen
Staatsdienstsachen mit Staatsbehörden korrespondieren , wie dies z. B . bei Berichten in Polizei - und
Kriminalsachen , in Steuer - und Domanialsachen , in Konscriptions », Kirchen - und Schulsachen rc. rc.
sehr häufig der Fall ist, — sind dieselbe zwar allerdings befugt derartige Berichte oder Schreiben als
„ Dienstsache " zu bezeichnen ; da jedoch alle derartige Korrespondenz in der Regel nur mit den un¬
mittelbar Vorgesetzten Bezirks - Behörden statt findet , so dürfte sich der Fall nur selten ereignen , daß sich
zur deren Beförderung der Post bedient wird , sondern es geschieht dies vielmehr gewöhnlich nur mittelst
der ausgestellten Amtsboten , weil die Entfernung der zu den Bezirks -Verwaltungsbehörden gehörigen
Ortschaften selten s» groß ist , daß eine Aufgabe zur Post möglich wird .

Alle andere Korrespondenz der Ortsvorgesetzten unterliegt der Entrichtung de » gesetzlichen Briefportos ,
dieselben sind daher nicht befugt , solche als „ Dienstsache " zu bezeichnen, sondern sie ist entweder bei
der Aufgabe zur Post zu frankiccn , oder das Porto dafür von den Empfängern zu berichtigen .

Sämmtliche Großh . Ober » und Bezirksämter de« Mittelrheinkreises werden zufolge Erlasses des
Großh . Ministeriums des Großh . Hauses und der auswärtigen Angelegenheiten vom 7 . d. M . Nro . 176g
angewiesen , die Ortsvorgesetzten hiernach zu belehren , indem dieselbe sonst zu gewärtigen haben , nach
Maßgabe der wegen Bestrafung derartiger Mißbräuche bestehenden Vorschriften , und insbesondere der
Verordnung vom 23 . Januar 1821 (Reggsblatt . Nro . HI .) behandelt zu werden .

Rastatt den 14 . Juni i 833 .
Großh . Regierung de « Mittelrhein , Kreises .

I . A . d . D .
Frhr . v . Stockhorn . vckt. v. Hunoltstein .

Nro . i 3332 . Die Anzeige der Todesfälle durch die Leichenschauer bei den Bür¬
germeister . Aemtern betreffend .

Da « Großh . Hochpreißl . Justiz -Ministerium hat im Einverständniß mit Großh . Hochpreißl . Mini¬
sterium des Innern unterm 7 . d . M . Rro . 3i45 verfügt , daß der Leiche » schauer die Anzeige von
Sterbfallen bei dem Bürgermeister zu machen habe .

Indem man dieses zur öffentlichen Kenntniß bringt , beauftragt man die Großh . Aemter und Phy »
sikat « , die Bürgermeister und Leichenschauer hierauf besonders aufmerksam zu machen .

Rastatt den 18 . Juni i 833 .
Großh . Regierung des Mittel -Rheinkreises.

I . A . d . D .
Frhr . v . Slockhorn . vckr. E b e r st e i n<
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Nro . 13367 . Die,Wahl der Gemeinderechner betreffend .
ES sind darüber Zweifel entstanden , ob ein Gemeindebürqer zur Uebernahme der Stelle eines Ge -

meindeVerrcchners nach den Bestimniungen der neuen GemeindeOrdnung durch Zwang angshalten wer¬
den könne .

Das Großh . Hochpreißliche Ministerium des Innern hat sich nun in einem Erlaß vom 4 . d . M .
Nro . 6371 . über diesen Punkt nachstehender Weise ausgesprochen :

„ Da der Absatz 4 . des § . 127 , des Gesetzes über die Verfassung und Verwaltung der Gemeinden

„ hinsichtlich der Gemeinderechner zwar auf die von der Wahl , Suspension und Entlassung der

„ Bürge rm ei ste r und Gemeinderät he handelnden § § . 19 . 21 — 26 , nicht aber auch auf den

„ § . i5 . verweißt , welcher von der Verbindlichkeit zur Dienstannahme spricht , so kann auch der

„ zum Gemeinderechncr gewählte Gemeindebürger nicht durch Zwang zur Annahme dieses Amtes

„ angehalten werden , und es erübrigt daher nichts , als daß der Gemeinderath , der ihn nach
„ § . 127 . zu wählen hat , ihm nach § . 128 . einen solchen Gehalt anweißt , der ihn zur freiwilligen
„

'Annahme dieser Stelle veranlaßt .
"

Dieses wird anmit zur öffentlichen Kenntuiß gebracht .
Rastatt den 18 . Juni i833 .

Großherzogbiche Regierung des Mittellheinkreises . a
I . A . d . D .

- Frhr . v . Stock Horn . vät . v. Hunoltstein .

Nro . 10,444 . Die Fl .eischacc .ise betreffend .
In Gemäßheit hohen Erlasses Großh . Finanzministeriums vom 8 . d . M . Nro . 4390 sind die Fleisch -

acciS -Aversen , welche für die Budgetjahre 18 | J und 18 -A , begehrt werden , gerade in derselben Weise
zu berechnen , wie dies im Art . 14 . des unterm 10 . Mai v . I . ergangenen Gesetzes für die pro . I8 | -f
begehrten Aversen vorgeschrieben ist ; es erhält also die im Verordnungsblatt vom laufenden Jahr pag .
27 verkündete dieseilige Verordnung die Abänderung , daß nicht der Stand der Bevölkerung vom Späth -
jahr 1832 sondern , nach Ziff . 3 des Art . 14 . des Gesetzes,̂ der Stand der Bevölkerung vom Späthjahr
1831 ohne Rücksicht auf die inzwischen stattgehabten Veränderungen zu Grunde zu legen ist ; mit ein¬
ziger Ausnahme jener Orte , welche durch Verlegung der Garnisonen eine solche erhalten oder verloren
haben , wenn sich die Metzger für die Aversalentrichtung erklären sollten . Im letztem Fall ist die Aver -
salberechnung , unter Berücksichtigung jener Veränderung aufzustellen und hieher cinzusenden , worauf
man sie Großh . Finanzministerium zur Genehmigung vorlegen wird .

Sämmtliche Obereinnehmereien haben die Metzger ihrer Bezirke von gegenwärtiger Bestimmung
in Kenntniß zu setzen .

Karlsruhe den 14 . Juny 1833 .
Großherzog l . Steuer - Direck ' ion .

E a f f i n 0 n e . vckt. Erb .

Es wird hiemit zur öffentlichen Kenntniß gebracht , daß nach einer von der kaiserlich östrcichischen
obersten Postverwaliung ergangenen Verordnung nunmehr jedes durch Bayern nach den kaiserlich östcei-
chischen Staaten transitirende Fahrpoststük ohne alle Ausnahme

1 ) mit einer vollständigen Adresse auf dem Stücke selbst, und
2 ) ausserdem noch mit einem besonder » Adreß - oder Frachtbrief , so wie auch
3 ) mit der von jeher erforderlich gewesenen Inhaltsdeklaration ,

versehen sein muß .
Karlsruhe den 17 . Juni >833

Großherzogliche Obcrpostdirection .
Frhr . v . Fahnenberg . vdt . Fieß .

Lahr . fUnterpfanbsbucherneuerung zu Schönberg betreffend .)
O . A . Nro . » 3526 . Die , in dem nachstehenden Verzeichnisse enthaltenen Einträge , in dem Unter¬

pfandsbuche der Gemeinde Schönberg , sind nach der Erklärung der Schuldner sowohl , als der Gläubiger



bereits wieder bezahlt , können aber , da die Obligationen sich nicht mehr vorflnden , nicht gestrichen wei¬
den . Nach - dem Antrag der Schuldner des PfandgcrichlS werden nun alle diejenigen , welche die Obi -

gakionen besitzen , oder Ansprüche daran zu haben glauben , aufgeforderk , solche binnen 4 Wochen bei der

Unterzeichneten Stelle nachzuweisen , widrigenfalls die Einträge werden gestrichen werden .
Lahr den 6 . Juny r 833 .

. Großherzogl . Obcramt .

Pfandbuch von 182 » .
Rro . Folio Flamen der Schuldner . Namen der Gläubiger . Kapital

82 . 20 . Joseph Barner M . Anne Vetter von Schutterihal 65 fl . — fr .
€ 3 14 . Augustin Reif Oberförster Wiest von Seelbach 1000 fl . — kr.
58 . i 3 . Ignatz Spokhelfer Friedolin Schäfers Wittwe 3oo fl. — kr.
85 . 21 . Joseph Himmelsbach Luidgarde Stölker 23o fl . 49 kr.

116 36 . Joseph - Bohnert Therese . Maier , ledig 100 st. — kr .
74 . > 7 - dtrstlbe

' '
<

' ■ Joseph Kopf 200 fl . — fr .

71 . 16 . derselbe ' Moritz Ritter 200 fl. — kr,

70 , i 5 .
”

derselbe
'

Georg Krämer von Haßlach 652 fl ; — kr.
Berzeichnet im May i 833 .

Theilungscommissär Hoffman ».

B e k a n n t in a ch u n g e n.
Durch die Beförderung des

^
Schullehrers Jo¬

hann Georg Fa ißt auf die Schulstelle zu Neu¬
mühl , ist

' der evang . Schuldienst zu Langenau ,
DecanatS Schopfheim , mit einem Eompetenzan -
fchlag von ig 5 fl . in Erledigung gekommen . Die
Bewerber um diese Stelle , auf welcher ein vom
22 . Iuly i 83 o an verzinsliches KriegSkostenkapi -
tal von '

4 fl . 14 kr . haftet , dessen Berichtigung
der neu ernannte Schullehrer übernehmen muß ,
habeit sich nun binnen 4 Wochen , vorschriftsmäßig
durch ihre Decanale , bei der obersten evang Kir¬
chenbehörde zu melden ,

Untergerichtliche Aufforderungen
und Kundmachungen .

Schuldenliquidationen .
Andurch werden alle diejenige «/ welche

aus was immer für einem Grunde an die Masse
nachstehendes Personen Ansprüche machen wol¬
let», aufgeforderk / solche in der hier unten zum
Richtigstellungs - und Vorzugöverfahren an -
geordneten

'
Lagfahrt / bei Vermeidung deö Aus¬

schlusses von der Gant - persönlich oder dmch
gehörig Bevollmächtigte / schriftlich oder münd¬
lich / anzumelden / und zugleich die etwaigen
Vorzugs - und Unterpfands - Rechte / unter
gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkunden
und Antrecung

'des Beweises mit andern Be¬
weismitteln / zu bezeichnen / wobei bemerkt
wird / daß , in Bezug auf die Bestimmung des
Masse-CnratorS und den etwa zu Stande kom¬
menden Borgvergleich / die Richterscheinendcn

als der Mehrheit der Erschienenen beigetreten
angesehen werden sollen . Aus dem .

Bezirksamt Brette » .
(3) zu Diedelsheim an den in Gant er¬

kannten Ernst Friedrich Wörner auf Donner¬
stag den 4 . Juli d . I . Bormittags 8 Uhr auf
diesseitiger GerichtSkanzlei . AuS dem

B e z i r k s a m t B ü h l .
(2 ) zu Bühl an die Verlassenschaft der Ac«

cisor Georg H unkle rS Wittwe , auf Freitag den
28 . Juni d . I . früh 6 Uhr auf diesseitiger Amts -
kanzlei . Aus dem

Oberamt Lahr .
( i ) zu Oberweier an den in Gant er-

kannt ' N Christian Füner auf Donnerstag den
11 . Iuly d . I . Vormittags 8 Uhr auf diesseitiger
Oberamtskanzlci . Aus dem

Obcramt Pforzheim .
(0 zu Ncuhausen an das in Gant er¬

kannte Vermögen deS Zimmermanns Thomas
H un kel e , auf Freitag den , 2 . Juli d . I . Nach¬
mittags 2 Uhr in diesseitigerOberamlskanzlei . A d .

Obcramt Ra statt .
(0 zu Iffezheim an die ledigen Bür -

zerssöhne Lorenz Frisch und Bernhard Huber ,
welche nach Nordamerika auswandern wollen , auf
Donnerstag den t8 . Juli d . I . Vormittags 8 Uhr
auf hiesiger Obcr -AmtSkanzlei .

( 1 ) Rheinbischofsheim . sGantprozeß -
erkenntniß und Gläubigeraufruf . j In Folge des
heute zu Stand gekommenen Vergleichs , wornach
die, in der aufgelösten Handlung von I . H / O r e y -

spr ing dahier , vorhandene Ladenwaaren im An «
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schlag von 3527 fl. 43 fr . ; deren Ausscheidung
nach demEigenlbum nicht mehr möglich ist, eine
Masse zu Befriedigung der von dem entwichenen
Handlungsverwalker LouiS Sprenger theils
auf den mißbrauchten Namen der Firma I . H .
Dreyfpring , theils auf feinen eigenen contra -
hirten Schulden formiren sollen, wird nunmehr
Gantprozeß über jene Activmaffe erkannt und
Tagfahrt zur Schuldenliquidation auf Montag den
8 . Juli d . I . anberaumt . Es werden daher dir
Gläubiger , mögen ihre Ansprüche auf den Namen
I . H Dreyfpring oder Louis Sprenger erwachsen
seyn , andurch aufgefordert , an besagtem Tag Mor¬
gens . 7 Uhr entweder in Person , oder durch Be¬
vollmächtigte dahier zu erscheinen und unter Vor¬
lage der Waarenbestellungsbriefe und sonstigen
Beweismittel in Original , auch der Contocurrente
ihre Forderungen bei Vermeidung des Ausschlusses
von der Masse zu liquidiren .

Rheinbischoffsheim de» 20 . Juni » 833 .
Großh . Bezirksamt .

( 0 Rheinbischofs heim . sBekannt«
machung . j Nachdem sich unerachtet der , in den
Nummern 21 . 22 . und 23 . dieses Blattes auf¬
genommenen Vorladung der Jakob Sprenge¬
rischen Borg - und Nachlaßvergleich . Gläubi -
ger vom 7 . März d. I . niemand mit einem An .
spruch aus diesem Vergleich in der anberaumten
Frist gemeldet hat , so werden die Garanten I .
H . Dreyfpring und Gustav Sprenget
ihrer HaftungSverbindlichkei

' t für den Vergleichs¬
vollzug unter Rückgabe ihrer CautionS - Urkunden
für entbunden erklärt , und dieses den Jakob
Sprengetischen Gläubiger hiemit eröffnet .

Rheinbischofsheim den 2 » . Juni » 833 .
Großh . Bezirksamt .

<» ) Durlach . sPräclusivbescheid . 1 Alle
diejenigen , welche in der Gant de » Johannes
Kautz von Königsbach ihre Forderungen nicht
angemeldet haben , werden von der vorhandenen
Masse ausgeschlossen .

Durlach den 22 . Juni i 833 .
Großhogl . Oberamk .

( 1 ) Karlsruhe . sPräclusi 'vbescheid. j Die¬
jenigen , welche ihre Ansprüche an die Verlassen -
schast des verlebten Slraußwirths Johann Adam
Nagel von Linkenheim an dem anberaumten Li-
quidakionSkermine nicht dahier geltend gemacht ha -
den , werden andurch von der Masse ausgeschlossen .

Karlsruhe den 19 . Juni r 833 .
Großh . Landamt .

Ausgetretener Vorladungen .
( >) Brette ». sVorladung und Signale -

] ment . j Gegen den ledigen unten ssgnalistcten An¬
ton Sch weigert von Heidelsheims der im
Winter v . I . wegen Fruchtdiebstahls dahier in
Untersuchung gestanden , im Laufe derselben aber
flüchtig gegangen ist, hat daS Großh . Hochpreißl .
Hofgericht des Mittelrheins unter dem 2S . April
d . I . I . Len . Nro . 2422 . das Straferkenntniß
erlassen : „ es sey Anton Schweigert des angeschul -
digten Fruchtdiebstahls für schuldig und geständig
zu erklären , und deßhalb zu einer vierwochentlichen
bürgerlichen Gefängnißstrafe , zum Ersatz des Ent¬
wendeten und in die Untersuchungskosten zu ver-
urtheilen ." Genannter Anton Schweigert wird an -
mit aufgefordert , sich binnen 6 Wochen bei Un¬
terzogener Stelle zur Stcaferstehung zu sistiren ,
widrigenfalls das Weiter geeignete geg . » ihn er»
kannt werden wird , und sämmtliche Polizeibehör¬
den werden ersucht ihn auf Betreten einzuliefern .

Breiten den » 7 . Juny i 833 .
Großh . Bezirksamt .

Signalement .
Alter 26 Jahr , Größe 5 '

4 "
, Staturschlank ,

Gesichtsfarbe blaß , Augen grau , Haare gelb , Nase
lang , und ist übelhörig .

( e ) Pfullendorf . sVorladung .j Der
Soldat Fidel Siegle von Pfullendorf , welcher
am er . d . M . von der Wache an der Rhcin -
brücke bei Kehl desertirt ist, wird hiemit aufgefor¬
dert , binnen 6 Wochen , entweder bei dem Kom¬
mando des Linieninfanterie - RegimenlS Markgraf
Wilhelm zu Rastatt , oder bei Unterzeichnetem Be »
zirkSamte , sich zu stellen, und wegen seiner Ent¬
weichung zu verantworten , widrigens die gesetzliche
Strafe der Desertion gegen ihn erkannt werden
würde . Pfullendorf den 19 . Juni » 833 .

Großh . Bezirksamt .

( 0 Durlach . sFahndung und Signale¬
ment .) Joseph Klotz büch er von Brastelburg ,
K . W . O . AmlS Neresheim , eines Diebstahls schul¬
dig , ist auf dem Transport von Stupfrich hieher
entsprungen .

Wir ersuchen sämmtliche Großh . Poliz . Be¬
hörden auf diesen Menschen , dessen Signalement
hier angefügt ist , zu fahnden , und ihn . im Be¬
tretungsfall hieher abzuliefern .

' " ' Durlach den 20 Juni » 633 .
Großh . Oberamt .

Sign a l e m e n t
Joseph Klotzbücher ist 21 Jahr alt , 5 ' 8 "

groß , mittlerer Statur , hat gesunde Gesichtsfarbe
braune Haare , niedere Stirne , braune Augen¬
braunen , graue Augen , etwa « spitze Nase schmale
Wangen und ein rundes Kinn .

t » ) Offenburg . Fahndung und Signa -
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Itttunt .] D «r wegen Diebstahl- sehr verdächtig«
Lorenz Huber von Ramsbach , dessen Signale »
ment unten folgt , hatte Gelegenheit gefunden ,
seinen Transportanken Pankraz Schmidt auf
der Straße von Windschläg nach Lffenburg zu ent¬
weichen . Wir ersuchen sämmtliche Polizeibehör¬
den auf den gedachten Huber zu fahnden , und
auf Betreten denselben hieher einzuliefern .

Offenburg den a 3. Juli i 833 .
Großh . Oberamt .

Signalement .
Alter von 20 Jahre , Größe !> ' 5 "

, Haare
blond , Gesicht breit , Bart blond , hat eine Schramme
am linken Backen . Er trägt eine schwarzblaue
«Äsi

'
sche Kappe mit schwarz lakirtem Schild, , eine

LÄnkelgrau tüchene Jacke mit metallenen Knöpfen ,
blautüchene Pantalons , und kurze Halbstiefel .

( l ) Triberg . ( Fahndung und Signale -
ment .j Soldat Karl Ludwig Hettich von Tri »
berg hat sich vor einiger Zeit von hier entfernt ,
und dadurch des Verdachts der Desertion , schuldig
gemacht . Derselbe wird daher aufgefordert , sich
binnen 6 Wochen um so gewisser dahier oder bei
dem Großh . RegimcntScommando in Rastatt zu
stellen , als derselbe sonst der Desertion für schuldig ,
sofort deS Ortsbürgerrechts für verlustig erklärt
werden würde . Zugleich werden die betreffenden Be¬
hörden unter Beifügung deS Signalements ersucht ,
auf den Soldaten Hettich zu fahnden und ihn
im Betretungsfall hieher liefern zu lassen.

Triberg den 18 . Juni i 833 .
Großh . Bezirksamt .

Signalement .
Größe 5 ' 5" Körperbau schwach, Ge¬

sichtsfarbe gesund, Augen grau , Haare blond , Nase
stumpf .

( 0 Baden . (Diebstahl. ) In der Nacht
vom * 2 . auf den i 3 . d . M . wurden dem Bürger
Liebhard Guß hurst von Halberstung mittelst
gewaltsamen Einbruchs folgende Gegenstände ent¬
wendet : fl . kr.

1) 5 Seiten geräucherten Speck ü ifl . 12 . 6 —
2) 27 Gebund hänfen Garn . . . 4 48
3) 1 neuer Fruchtsack . 1 —
4 ) a dito dito mit dem Zeichen Nro ,

39 . L . G . 2 —
6 ) 1 Aschertuch . i 1 3 o
6 ) i Zwilchen Tischtuch . —- 48
7 ) 12 hänfene Leintücher ü i fl . 12 kr. 14 24
8 ) 12 dito Tischtücher zu . . . . 12 —
9 ) 3 hänfene Tischtücher mit rothen

Streifen . 3 36
jo ) 20 Handtücher . . —

Einige Tischtücher und Handtücher
find mit L . G . gezeichnet.

11 ) Ein grüner Biberrock r 7 ; 7 4 —
12 ) Ein neues Gartmeffer . . . . — 24

Indem wir diesen Diebstahl zur öffentlichen
Kenntniß bringen , ersuchen wir alle respcct . Be¬
hörden , auf diese Gegenstände , so wie aus die bis
jetzt unbekannten Thäter gefällig fahnden und sie
im Belretungsfall wohlverwahrt anher einliefern
zu lassen .

Baden den 17 . Juni i 833 .
Großh . Bezirksamt .

(2 ) S retten . ( Diebstahls Am 28 . v M .
wurden dem Bürger und Bauer Michael Max
von Oberacker nachbeschriebene Effekten durch Ein¬
bruch entwendet . Wir bringen diesen Diebstahl
zur öffentlichen Kenntniß , mit dem Ersuchen an
die betreffenden Behörden , auf die Thäter und ge¬
stohlenen Effekten fahnden zu wollen .

Brette « den 17 . Juni i 833 .
Großh Bezirksamt .

Beschreibung dergestohlenen Effekten .
1 ) Fünf Gulden in großer und kleiner Münze , in

einem kleinen Säckchen ohne Zeichen .
2 ) Drei noch ziemlich neue Mannshemden , am

Schlitz mit M . M . gezeichnet 3 fl .
3) Ein kleine- baumwollenes NaStuch mit einem

blauen Streifen ringsum eingefaßt ohne Zei¬
chen, 12 kr .

4 ) Ein kleines , weißleineneS Halstuch , viereckigt ,
ohne Zeichen 8 kr.

5 ) Drei geräucherte Schinken 3 fl . 36 kr .
6 ) i 65 fl . in großen und kleinen Thalern , in SechS -

bätznern und Dreibätznern
sa ) Bretten . ( Diebstahl . ) JnberNacht

vom 11 . auf den 12 . v . M . wurden dem Bür¬
ger und Kronenwinh durch Einsteigen die nach -
bemerklen Effekten gestohlen Wir ersuchen sammt -
liche öffentliche Behörden , auf die noch unbekannten
Thäter und die gestohlene Effekten zu fahnden .

Bretten den 17 . Juni i 833 .
Großherzogl . Bezirksamt

Beschreibung der entwendeten Effekten .
1 ) Ein dunkelblauer tuchener Ueberrock mit kleinen ,

weißen metallenen Knöpfen , mit blau gestreif¬
tem Barchet gefüttert , im Werth von 10 fl.

2) Ein dito blau gefüttert , mit weißen großen me¬
tallenen Knöpfen 10 fl .

3) Ein Paar weiße Hirschledern « Beinkleider 3 fl.
4 ) Ein schwarz seidenes HalStuch 48 kr .
5) Ein dunkelblaues Brusttuch , 2 fl.
6 ) Ein katuneneS Brusttuch , dessen Grund ist

graulichlu . hat kleine schwarze Blümchen 1 fl .
7 ) Ein schwarztuchener Trauermantel 5 fl .
8) Ungefähr g5 Ellen gebildetes Tuch von Werk

und schon weiß gebleicht 32 fl.
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Es bestand auS folgenden Stücken :

20 Ellen mit . eingewebten Figuren , welche Tan »
nenbäume vorstellen .

35 Ellen dito
40 Ellen , welche Bandstreifen enthalten . .

9 ) Ein rokhgestceiftsr Deckbetiüberzug mit gedruckt
ten blau und weißen Ringlein geziert 5 fl .

jo ) Drei Stückchen gebleichter Zwilch 3 fl .
jj ) Ein Paar schwarze wollene Strümpfe i fl .
12 ) Ein Leintuch 18 kr .
1 3) Ein alter eiserner Schleiftrog , 20 M schwer 4 fl .

( » ) Bühl . ( Diebstahl .) Am r6 . d . M .
Nachmittags ward dem Bürger Simon Ihle zu
Riedersbach , Gemeinde Kappel -Windeck , aus seiner
Wohnung eine Summe Geldes von etwa 200 fl .
größtentheils aus Kronenthalern , nur wenige Gul .
den in 24 und 6 kr . Stücken bestehend , mittelst
Einbruchs entwendet . Bühl den » 8 . Zuni * 833 .

Großherz . Bezirksamt .
( 1 ) Durlach ( Diebstahl . ) In verflossener

Nacht wurden dem Weißgerber Stell von hier 35
Stück noch nicht ganz ausgegerbte Schaaffelle von
brauner Farbe entwendet .

Sammtliche verehrlichc Polizeibehörden ersu¬
chen wir , auf diese Felle und den unbekannten
Dieb zu fahnden , und im Betrelungsfall des ei¬
nen oder des andern hiehcr Mittheilung zu machen .

Durlach den 21 . Juny j 833 . •
Großh . Oberamt .

fr ) Durlach . ( Diebstahl .) Dem Bürger
Jakob Geißler in Aue , wurden aus einem ver¬
schlossenen Trog auf dem Speicher mittelst ge¬
waltsamen Einbruchs folgende Effecten entwendet :

1 ) Ohngefahr 70 Ellen Tuch , wovon der
Zettel von Hanf der Eintrag von Baumwolle ist,
das Tuch ist besonders daran kenntlich , daß von
dem Weber durch das ganze Stück schwarze Dup -
fen gemacht sind , und an dem einen Ende , wo
das Tuch angeschnitten ohngefahr eine Elle wer¬
ken Tuch angewoben ist.

2) Ohngefahr 10 Mannshemden mit I . 6 .
gezeichnet .

3 ) Zwei rothe kölschene Deckbeltzügen eine
mit großen und eine mit kleinen Ecksteinen .

4 ) Eine blaue dito dito mit Ecksteinen roth
und blau .

5 ) Zwei neue Leintücher ohne Zeichen , welche
noch nicht gewaschen sind .

6 ) Mehrere Tischtücher , Zwehlen , alte Lein¬
tücher und Korbküchle .

Sammtliche Polizeibehörden ersuchen wir um
gefällige Fahndung auf die gestohlenen Effecten
und den unbekannten Thaker .

Durlach den j8 . Juni » 833 .
Großh . Oberamt .

( 1 ) Ettenheim . ( Diebstahl .) Gestern
wurde dem Bierwirlh Fidel Pfaff von Kippen ."
heim aus der Loofungskasse , wozu der Dieb den
Schlüssel mitnahm , eine goldene Sackuhr ohne
Repetition , deren Feder gegenwärtig,gebrochen ist, ,
mit arabischen Ziffern , von nicht ganz neuer Fa »
con, an dem Stiesel mit einer Ziffer bezeichnet
und am Abzugloch mit einem kleinen Ausbruch ,
nebst der goldenen Kette , deren Gelanke faßarlig
geformt und mit einem dreieckigen Kristalpctschaft
versehen sind , entwendet . Der Verdacht fallt auf
einen Burschen der angeblich ein Thierarzt aus
der Schwcitz seye, , und Johann Freund heißen
soll , 5 Schuh 8 bis jo Zoll groß , von schwarzey,
Haaren und starken schwarzen Backenbgrt , blasseM
Gesicht , mit einem schwarzen Frack , schwarzer
Schildkappe , langen grauen Sommerhosen , nnd
einem gestreiften Gilet bekleidet, dessen Rücken
mit gestreiftem Barchent besetzt .ist . . An der einen
Hand soll ihm ein Fingergelxnk fehlen . Was zur
Fahndung bekannt gemacht wird . ..

Ettenheim den 2j . Juni » 833 .
Großh . Bezirksamt .

(2 ) Karlsruhe . ( Diebstahl . ) Es sind
am 10 . d . M . 62 fl . bestehend in lauter Kro¬
nenthalern , aus der Wohnung einer hiesigen Mi -
litarperfon entwendet wgrden , was zum Behufe
der Fahndung hiemit öffentlich bekannt gemacht
wird .

Karlsruhe den 19 . Juni i 833 .
Das Commando des Großh . Badischen Linien - Jn »

fanterie - Regiment Ecbgroßherzog Nro . 2 .
Der Oberst und Eommandeur

Brickner .
( 2 ) Karlsruhe . ( Diebstahl und Fahn¬

dung . ) Sonntags den 10 . d . M Nachmittags
wurde aus der Wohnung des Bürgers Jakob
Westen selber zu Schröck ein noch gut erhal¬
tener dunkelblautüchener , mit Knöpfen vom nein »
liehen Tuch besetzter Ueberrock , im .Werthe von
jj fl . entwendet . Oer Verdacht dieses Diebstahls
fällt auf . den - ledigen Heinrich . Jahraus vpn
Schröck , welcher sich ider Untersuchung durch hie
Flucht entzogen hat . • . . .

Wir ersuchen sammtliche Polizeibehörden ,
auf diesen für die öffentliche Sicherheit gefähr¬
lichen Putschen und den entwendeten Gegenstand
zu fahnden , ersteren im Bekretungsfalle zu arre -
tiren und wohlverwahrt anher ablief . rnzu lassen,
zu welchem Behufe dessen Signalement .hier bci -
gefügl wird . - - - d

Karlsruhe den 14 , Juny i 833 ,
Großh . Landamt .

Signalement .
Heinrich Jahraus ist 3 j Jahre alt , 5/ 2 " 3 ' "
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groß , von schwachem Körperbau , hat blonde Haare ,
blaue Augen , mittlere Nase , breites Gesicht , frische
Gesichtsfarbe und keinen Bart . Derselbe trug'öor seiner Entweichung gewöhnlich eine mit schwar¬
zem Wachstuch überzogene Schildkappe , einen
Wamms von hellblauem Svmmerzeug , lange dun -
kelfarbene Beinkleider von sogenanntem englischem
Leder , Stiefel und grün seidenes Halstuch mit
Fransen .

( 2 ) Lahr . sDicbstahl .) In der Nacht vom
8 . auf den 9 . d . M . wurden dem Lukas Bohnert
in Stcinbach folgende Gegenstände mittelst Eln -
steigcnS in die Küche entwendet :

8 Zinnteller , 3 eis. Pfannen , * messingene
Pfanne , 1 messingener Schapf , 1 Küchlespieß , eine
Satzlade mit Salz , * steinerner Hafen mit 4- W
Anken , * E Rindfleisch, ' * Meßle Waizengrrr ^ ,
1 tt Kaffee , 2 Häfen mit Milch . ' ' '
Dies wird Behufs der Fahndung zur öffentlichen
Kenntniß gebracht .

Lahr den 14 . Juni * 833 .
Großh . Oberamt .

( 1) Offen bürg . '
sDiebstahl . ) In der

Nacht vom 19 . dieses wurden aus einem Hause
dahier folgende Gegenstände entwendet , nämlich :

fl . kr.
1 ) 8 Stück Mannshcmden mit X . H .

bezeichnet 5 2 fl . 16 —
2 ) 10 Frauenhemden mit F , H , 1 1 fl.

3« kr. i 5 —
3 ) 5 Handtücher mit X . H . . . . 2 —
4 ) 3 Tischtücher mik X . H . 4 3 o
5 ) 3 Einzerbettanzüge , rvthkaroriert, eben¬

falls mit X . H . i2 —
6 ) 3 Kopfkissen- Anzüge von gleichem Zeug

und Zeichen . 1 3 o
7 ) 6 Leintücher mit X . H . . . . 9 —
8 ) 1 Metzgerstahl . — 36

Was zum Behuf der Fahndung bekannt ge¬
macht wird .

Offenburg den 22 . Juni * 833 .
Großh . Oberamt .

( 1 ) Rastatt . fDiebstahl . f Am Sonntag den
* 6 . d . M . wurden dem Steinhauer Karl Str o lz
zu Oberweier in , feinem Skeinbcuche

. * ) ein Steinschlegel im Werlhe von 3 fl .
2 ) ein Hebeisen . 3 fl .
3 ) ein Hand sage . 3o ft .

durch einen unbekannten Tbäker entwendet .
Dieses wird nndurch Behufs der Fahndung

auf den Thäter sowohl als auf dir Gegenstände
zur öffentlichen Kenntniß gebracht .

Rastalt den 20 . Juni * 633 .
Gro « l,erzoal . Oberamt .

Zweiter Bezirk .

(2 ) Wo lfa ch . sDiebstabl . 1 Gestern Nach¬
mittags wurden dem Johann Reiß von der Steig
zu Schappach 29 — 3 o Ellen Reisten , und 24
— 25 Ellen Küdecntuch , ganz neu im Werthe zu
* 8 fl . entwendet .

Wvlfach den * 9 . Juni * 833 ,
Großh . Bad . Fürst ! . Fürstenbcrgisches Bezirksamt .

l2 ) Wolfach . fOiebstahl . s Mittwoch den
* 2 . d . M . wurde dem Bernard Geiger jvon
Hauserbach , Gemeinde Einbach , folgendes entwen¬
det : fl . kr .
1 blauer tuchener Mantel im Werlhe zu * 0 —
1 Spiegel von 1 Schuh hoch und * Schuh

breit . . —
1 Tischtuch von Reisten . * —
und etwa * 2 E Garn . . . . . . . 9 —

' Wolfach den * g . Juni * 833 *
Großh . Bad . Fürst ! . FürstenbergischcS Bezirksamt .

Kauf - Anträge .
( ») Breiten . sFruchtverkauf . ) Freitag

den 5 . Juli Vormittggs * o Uhr werden von dem
hiesigen Speicher -

6 Makes - Gorst
' und ' *

200
'

„ - Dinkel
dem Verkauf ausgesetzt .

Bretken ' den 22 . Juni * 333
- Großh . Domanenverwaltung .

( * l Bruchsal . sKüferholzverkauf . ) Un¬
terzeichnete Stelle bat am * r . d . M .
* * 2 Stück 8s Fußlange Faßtauben

82 , . 8
* 66 „ 7
3 *6 „ 6 £
* 65 , , 5

68 „ 4
5 o , , 7 r

" 3 „ 4t
124 „ 34

% „ 2b
parchieweise der Versteigerung ausgesetzt , und auf
solche Weise 390 fl 6 kr . dafür erläßt . Nachher
geschah ein Nachgebot von 5 « fl . so daß der Er¬
lös nun auf 440 fl . 6 kr . steht .

Das ganze Quantum wird demzufolge unab »
getheilt auf dem Wege der Soumission unter Zu -
gcundlegung des höchsten Gebots noch einmal ver .
steigert . Die Soumissiionen sind verschlossen,
und mit einer Nachweisung der Zahlungsfähigkeit
vor dem 6 . July d . I . die Gebote mit Worten
geschrieben auf diesseitigem Bureau einzureichen .

Bruchsal den 19 Juny * 833 .
Großh . Domänenverwaltung .

( l ) Ettenheim . sWeinversteigerung . s Von
der bessern Sorte des hier gelagerten Weins vom

ft
tt

tt
tt

It

tt

tt
t t

Bodenstücke
tt
tt
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Jahr i 83 a , werden Mittwoch den 3 . Juty d .
I . Bormittags 9 Uhr 70 Ohm versteigert .

Ettenheim den 20 . Juny » 833 .
Großh . Domänenverwaltung .

(! ) Lahr . sWeinversteigerung . ) Auf dem
diesseitigen Geschäftszimmer werden Dienstags den
9 , k. M . Vxrinlltags io Uhr an

» 14 neue Ohm Wein
vom Jahr » 83 a versteigert .

Lahr den 22 . Juni » 833 .
Großh . Domänenverwaltung .

(3) Pforzheim . sEharpie re. Leinwand¬
lieferung betreffend . ) Zur Lieferung eines jähr¬
lichen Bedarfs von ungefähr 35 o bis 400 E Lein¬
wand zu Ebarpie , Bandagen und Compreffen
wird der Weg der Tvumissivn eröffnet . Diese
Art Leinwand muß reingewaschen geliefert werden
und darf nur in mittlerer und feiner Qualität
bestehen , jede grobe , unreine oder arg zerrissene
Waare wird ausgeschossen , das Preißgebot ge¬
schieht xer Pfund ober ^ »er ^Eentner , uyd ist diese
Laserung quartalsweise j« fit 100 M zu bewerk¬
stelligen . Die Sonmiltenten . ha- rw daher ihre
Offerte längstens bis » . Juli

'
d . >I . franco anher

rinzureichen . ^ Pforzheim den ' >5 . Juni » 833 .
Grvßherzogk . SiechenhauS -Behwaltung .

( »1 Marlen , LberamtS Offenbuig .
^
sHauS»

und Güterversteigerung . ) Am Mittwoch dest 3 i .
Juky d . I . Nachmittags um 4 Uhr werden im
Gasthaus zum Rössel zu Kittersburg , im Stab
Goldscheur , wegen nicht erreichtem Schätzungspreis
zum 2kenmal im Vollstreckungswege versteigert .

Erstlich ein anderlhalbstöckigteS Wohnhaus
sammc Scheuer , Stallung und 40 Ruthen Acker¬
feld » einseits Joseph Muster , anders . Joh . Klem ,
vornen der Dorfweg .

Zweitens ein und ein halber Sester Ackerfeld
auf den sogenannten Achtzehentaugen , eins . Lorenz
Marzluf Wtb . anders , die ledig» Katharina Klem .
Wobei bemerkt wird daß der Zuschlag sogleich
erfolgen werde , wenn der Schatzungspreiß oder
darüber geboten wird .

. Marlen am 7 . Juni » 833 .
. Bürgermeister Klem .

( 1) Tiefenbach , AmlS Epplnzen . fMüh -
lenversteigecung .) Die Erben des verlebten Mül¬
lers , Johannes Frank dahier lassen ihre soge¬
nannte obere Mühle , zwischen Liefenbach und
Odenheim an der Straße liegend , mit einem Mahk -
und Scheelgang , nebst dazu gehöriger Scheuer ,

Stallungen , und 3 Drtl . , Wiesen , nebst 2 Gär¬
ten allda , auf Montag den 8 . Juli l. I . früh 9Uhr auf dem hiesigen Rathhause , entweder in einen
mehrjähligen Zeikbestand , oder zu Eigenthum ,
nachdem sich Liebhaber vorfinden , versteigern , wozudi« Liebhaber mit dem Anfügen eingeladen werden ,daß sich Auswärtige mit legalen VermögenSalte -
staten zu versehen habe » .

Tiefenbach den » 8 . Juni » 833 .
Ehemann , Bürgermeister ,

rät . Bohner , Rathschrbr .

Pachtanträge und Verleihung en.
( » ) Offenburg . sJagdverpachtung . ) Am

» . August d. I . endigt sich der Pacht über die
dem Grvßherzoglich Badischen Forstfiscus xi -
stehende Jagd auf den jenseits deS Rheinrhakwe ^ s
liegendenLnftln der Gemeinden des Amt « Bischofs¬
heim von Auenheim abwärts , und soll nun neu¬
erlich auf neun Jahre vergeben werden . Die zu
dieser Jagd Lusttragende haben ihre Gebote läng¬
stens bis zum 22 . Juli d . I . versiegelt hieher zu
übergeben , indem an diesem Tag die eingekom¬
mene Zettel eröffnet , und die Jagd dem Meist¬
bietenden überlaffen werden soll . Die nähere Be¬
dingungen sind mittlerweile hier einzusehen , un¬
terdessen dient aber zur Nachricht , daß der Pacht -
schilling jedes Jahr voraus bezahlt , und auslän¬
disch » Pächter einen inländischen Bürgen stellen
müssen , welcher mit dem Gebot schon vorläufig
zu bemerken ist.

Offenburg den 24 . Juni » 833 .
Großh . Forstamr .

( » > Weiler , OberamtS Pforzheim . fSchä »
fereiverleihung . ) Da die Bestandzeit der Gemeinds .
fchäferei bis Michaeli d . I . zu Ende geht , so wird
solche den » 2 . Juli auf 3 weitere Jahre in Pacht
gegeben und die Versteigerung Vormittags » 0 Uhr
an gedachtem Tag und Stunde vorgenommen wer¬
den . Vorläufig wird bemerkt , daß dieselbe von
der Erndzeit bis Georg ! mit » So — 200 und
von Georgi bis zur Erndezeit mit 80 — 100
Stück Schaafen betrieben werden kann . Auch
erhält der Schäfer freie Wohnung und hinläng ,
sich Stallung für sein Dreh . Auswärtige Liebha¬
ber haben sich mit Sitten und Vermögenszeug -
nissen auszuweisen Die übrig « Bedingnifse werden
am Tage der Versteigerung bekannt gemacht wer¬
den .

Weiler den 22 . Juni » 833 .
Bürgermeisteramt .
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